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Rundschau .
Gestorben : 15. Mai zu Stuttgart Ge¬

neralleutnant Frhr . v . Röder , im Ul . Reg . Nr.
10, dann mehrere Jahre im Generalstab , von
1889 ab etatsmäßiger Stabsoffizier, dann Kom -
mandeur des Drag .Regts . Nr . 25 , 1897 bis
1901 Kommandeur der 27 . Kavallerie - Brigade
(Ulm) , dann Kommandeur der 18. Kavallerie-
Brigade (Altona ) , März 1902 Inspektor der
3 . Kav.Jnsp . (Münster ) April 1902 zum Ge¬
neralleut . befördert , April 1904 auf Ansuchen
mit Pension zur Verfügung gestellt, Feldzug
1870/71 Großkreuz des Friedrichsordens , 55

Stuttgart . Als Nachfolger des Prä¬
sidenten v. Maginot wird vermutungsweise
Ministerialdirektor v . Scharpff beim Ministerium
des Innern , als Nachfolger des Gesandten
Frhrn . v . Soden in München Präsident v . Ow
genannt .

Stuttgart , 14. Mai . Bei der heute
bei der Kreisregierung des Neckarkreises in
Ludwigsburg vorgenommenen Wahl eines ritter-
schaftlichen Abgeordneten zur Abgeordneten¬
kammer wurde Freiherr v . Gaisberg- Helfenberg,
Kgl . Kammerherr und Oberförster in Neuen¬
bürg , gewählt .

Stuttgart , 13 . Mai . Die K . Bau¬
gewerkeschule ist im laufenden Sommerhalb¬
jahr von 609 Schülern gegen 564 in vorigen
Sommer besucht.

Liebenzell , 9 . Mai . Die wissenschaft¬
lichen Untersuchungen, welche derzeit über die
Radioaktivität der hiesigen Mineralquellen aus¬
geführt werden, haben vorläufig zu dem Er¬
gebnis geführt , daß die hiesigen Thermen in
dieser Hinsicht mit den Heilquellen von Baden -
Baden und Wildbad übereinstimmen.

Freudenstadt , 10 . Mai . Das Gesuch
der „ Südd . Automobil -Gesellschaft * um Aktien-
Beteiligung der hiesigen Stadtgemeinde an der
Automobil -Omuibus- Derbindung zwischen Freu¬
denstadt und Oppenau in Höhe von Mk . 6000
wurde mit Rücksicht darauf, daß die badischen
Nachbargemeinden Peterstal und Griesbach
ebenfalls 6000 Mk . bewilligt haben , in heuti¬
ger Sitzung des GcmeinderatS genehmigt.

— Die Jahresversammlung des Württ .
Forstvereins findet am 25 und 26 . Juni zu
Schorndorf statt .

Göppingen , 12 . Mai. Ein interessanter
Prozeß kam gestern vor der Ulmer Strafkam¬
mer zur Entscheidung. Als vor einiger Zeit
der unter dem Namen Filstalbaukier weit und
breit bekannte Millionär Preßmer auf dem
Nachhauseweg in einer Wasserlache ertrank, ließ
ein hiesiger Schlossermeister, der dem Versior,
denen nicht gerade wohl wollte, durch die hie-
sige Stadtkapelle vom Rathaus herab den Cho¬
ral : „ Nun danket alle Gott" spielen . Gegen
den städtischen Kapellmeister Keck war nun
Strafantrag gestellt worden . Das Göppinger
Schöffengericht verurteilte nun den Kapellmei¬
ster zu einer geringen Strafe , weil die Trauer¬
musik , welche der Schloffermeister in Scene
setzen ließ, als Verhöhnung gelten sollte und
das Gericht der Ansicht war , daß der Stadt -
kapellmeister dies wissen mußte. Die Ulmer
Strafkammer als Berufungsinstanz war jedoch
anderer Ansicht und sprach den Angeklagten frei .

Laufen a . N . 13 . Mai . Das Opfer
eines Verbrechens wurde vorgestern nachmittag
der Friseur Merkte hier ; er wollte sich mit der
brennenden Erdöllampe in den Keller begeben,
wurde aber , wie er später aussagte , hinabge -
morsen, vermutlich von seinem Gehilfen Stein¬
mann , zog sich, da die Lampe explodierte und
seine Kleider Feuer fingen, ziemlich schwere
Brandwunden zu und verlor sofort das Be¬
wußtsein . Erst nach einiger Zeit wurde man
durch den aus dem Keller aufsteigenden Rauch
auf ihn aufmerksam. Auf Anweisung der K.
Staatsanwaltschaft wurde nun gestern Stein-
mann durch den Landjäger verhaftet , sprang
aber auf dem Transport blitzschnell, ehe er da¬
ran verhindert werden konnte, in den Kanal
und schoß sich , bevor er init einem sofort los¬
gebundenen Nachen erreicht wurde , aus einem
Revolver drei Kugeln in den Kopf, worauf er
untersank . Seine Leiche konnte noch nicht ge¬
borgen werden . Merkle wurde noch vorgestern
nach Heilbronn überführt.

P f o r z h e i m , 14. Mai . Im Bezirksorte
Büchenbronn ist in der Nacht zum Sonntag
Wohnhaus und Scheuer des Schmieds Jakob
Heinz, bei welchem noch eine weitere Familie
in Miete wohnte , ntedergebrannt . Das Feuer
griff so rasch um sich, daß vom Mobilar fast
nichts mehr gerettet werden konnte. Die Be¬
schädigten sind versichert. Die Entstehungsur¬
sache ist noch unbekannt . — In derselben Nach,
ist auch im Orte Oberniebelsbach OA . Neuen¬
bürg Feuer ausgebrochen.

- Bracken heim , 12 . Mai. Die Zahl der
bei dem Kelterbrand in Cleebronn verbrann¬
ten Weinbütten beläuft sich auf ca . 250 St .,
wovon nur die Hälfte versichert ist . Die Leute
haben eben meistenteils nicht daran gedacht ,
ihr Keltergeschirr gegen Feuersgefahr zu ver-
sichery . Da eine Bütte einen Wert von 150
Mark darstellt und noch eine Meng <r Kleinge¬
schirr ein Raub der Flammen wurde , so be¬
ziffert sich der Schaden , der den einzelnen
Weingärtnern entstanden ist, auf mindesten-
25,000 Mark.

Mannheims . Mai . Vor dem Schöffen¬
gericht hatte sich heute der Geschäftsleiter des
Warenhauses Schmoller u . Cie. , Ludwig Kanin, !
wegen unlauteren Wettbewerbs zu verantworten.
Klägerin war die hiesige Schuhmachermeister<
Vereinigung , die gegen ihn Anzeige erstattet
hatte , weil er einem mit dem Kaufe einest
Paares Stiefel beauftragten Schuhmachergesellen-
nicht wie eS in einem großen Inserate in dem
hies. Zeitungen hieß „ Goodyear " - Stiefel für
8 .50 Mk. verkaufte, sondern maschinengenähte
Stiefel von bedeutend geringerer Qualität ,
welche 5 .50 Mk . bis 6 .— Mark im Einkauf
kosten, während Goodyear für 8 . 50 Mk . nicht
einmal im Einkauf zu haben sind . Das Ge¬
richt erkannte gegen den Angeklagten auf eine
Geldstrafe von 300 Mk. und in die Kosten .

Villingen , 14 . Mai . In Pappenbruch
ist die blühende 17jährige Tochter eines Hof.
besitzers an Blutvergiftung gestorben. Das
Mädchen hatte einen kleinen Pickel am Munde ,
drückte darum herum und achtete nicht weiter
auf die kleine Wunde . Plötzlich traten starke
Schwellungen und heftige Schmerzen ein ; der
Arzt konnte nicht mehr helfen . Das ist wie¬

der eine Mahnung, auch unscheinbare Wunden
nur mit einem reinen Taschentuch zu berühren .

Pfreimd (Oberpfalz ) 13 . Mai . Hier ist
ein wertvoller Goldschatz aufgefunden worden .
Im heurigen Frühjahr erwarben ein Bauun¬
ternehmer und ein Gastwirt von hier das Kon»
rad Nast ' sche Anwesen dahier und veräußerten
dasselbe wiederum an einen gewissen Schmidt
aus Böhmen . Dieser ließ nun dieser Tage in
das Anwesen eine Schmiede hineinbauen , zu
welchem Zweck ein Gewölbe eingeriffen werden
sollte . Da fand man beim Eiiistoßen einer
Säule ein zusammengerolltes Leinentuch , da¬
tier betreffende Maurer achtlos zur Seite warf.
Als er jedoch einen klirrenden Ton vernahm,
untersuchte er das Tuch und fand einen massiv
gearbeiteten goldenen Pokal. Als nun weitere
Steine vom Gewölbepfeiler entfernt wurden
wurde eine kunstvoll gefertigte Kassette zu Tage
gefördert , diese hatte ein sehr sinnreich ange¬
brachtes Vexierschloß und sieben Riegel . Als
die Kassette geöffnet wurde, erblickte man einen
herrlichen Schatz , bestehend aus 2 Orden d«-
goldenen Vließes , einer Perlenkette , 7 kunstvol¬
len großen massiv -goldenen Trinkbechern, Ga¬
beln und Messern mit goldenem Griff, einige«
Goldmünzen u . a . m . Der Goldwert wird
von Sachverständigen auf 30 000 bis 90 OOS
Mi . geschätzt, vom Kunstwert ganz abgesehen ,
der vorerst überhaupt nicht abzuschätzen ist . Zn
erwähnen ist noch, daß auf einige dieser Trink¬
becher die Jahreszahl 1512 eingraviert ist .

München , 13 . Mai . In Nürnberg fantz
heute die Eröffnung der bayerischen Landes¬
ausstellung durch den Prinzen Ludwig al»
Vertreter des Prinzregenten statt .

Frankfurt a . M . Von dem hiesigen
Spediteur Menfinger wurde dieser Tage eine
jchauerliche Entdeckung gemacht . In einer aus
dem Auslande hier angekommenen größeren
Kiste , die bahnlagernd nach Frankfurt adressiert
war, befand .sich eine zerstückelte Leiche. Die
Aufmerksamkeit wurde auf di » Kiste gelenkt,
weil sie einen fürchterlichen Geruch verbreitet«.
Eine nähere Untersuchung brachte den Leichen¬
sund an den Tag . Nach der „ Franks . Ztg . "
liegt Raubmord vor . Die Ermordete ist die
74 Jahre alte Frau Maria Vogel, grb . Lang
aus Amerika. Der Mörder ist der Möbel -
Händler Wilhelm Mayer, geboren am 16. Ok¬
tober 187S zu Meschede in Westfalen , der sich
mit seiner Geliebten , dem aus angesehener
Wildunger Familie stammenden 23 Jahre al¬
ten Fräulein Christiani, nach Newyork begeben
hat . Die ermordete Frau Vogsl kam vor zw«»
Jahren mit Meyer aus Amerika nach Wildlin¬
gen . Die Vogel war sehr reich . Ende April
kam Meyer noch Frankfurt und gab den 116
Kilo schweren amerikanischen Koffer bei der
Firma Mensinger aus drei Monare in V»rwahr
Zugleich ließ er Fräulein Christiani nach
Frankfurt kommen und reiste am 29 . April
mit dem Dampfer „ Graf Waldersee " der
Hamburg -Amerika -Linie als „ Meyer, 30 Jahre
alt , aus New Orleans " nach Amerika . Nach
dem vorläufigen Leichenfnnd ist Frau Vogel
wahrscheinlich stranguliert worden. Die Leiche
war schon in stark verwestem Zustand ; sie war
über und über mit Chlorkalk bedeckt . In dem
Koffer fand man noch zwei zerbrochene Son -



nenschirme , eiu Opernglas, ein rotledernes ,
großes Portefeuille und verschiedene Wäsche¬
stücke . — In Newyork wurden Wtthelm Meyer
und seine Begleiterin (Frl . Christiani aus
Wildungen ) verhaftet . — Auf die vom Konsu¬
lat erhobene Anklage auf Mord erklärte der
Verhaftete , Möbelhändler Meyer, vor dem
Bundesgericht , er sei nicht schuldig . Er sowohl,
wie seine Begleiterin Christiani verzichteten auf
ein weiteres Verhör und erklärten sich sofort
bereit , die Rückfahrt anzulreten und den deut¬
schen Behörden ausgeliefert zu werden.

Brüssel , 15 . Mai . In Lüttich wütete
ein heftiges Gewitter , das unb . rechenbaren
Schaden anrichtete. Die untere Stadt ist über¬
schwemmt . In den Straßen steht das Wasser
1 ' /, Meter hoch. Eine 80 Meter lange Mauer
ist eingestürzt. Personen sind nicht zu Scha¬
den gekommen . Etwa 3000 Pilger, die gegen¬
wärtig in Lüttich weilen, können nicht nach der
Heimat zurückkehren .

Berlin , 15 . Mai. Aus Essen a . d . Ruhr
meldet man dem Lokal- Anz . : Die Genickstarre
nimmt einen bedrohlichen Umfang an ; in einer
Gemeinde sind bisher 97 Todesfälle sestgestellt
worden.

Berlin , 15 . Mai . Im Reichstag stand
heute die dritte Lesung der Diätenvorlage auf
der Tagesordnung . Es log ein Kompromiß¬
antrag Gröber (Ztr.) vor, wonach das Pau -
schale von 3000 Mark folgendermaßen gezahlt
werden soll : am 1 . Dezember 200 Mark, am
1 . Januar 300 Mk . , am 1 . Februar 400 Mk .,
am 1 . März 500 Mk , am 1 . April 600 Mk.
und bei Schluß oder Vertagung 1000 Mk. ;
ferner soll der Abzug für eine versäumte Sitzung
25 Mk. betragen . In der namentlichen Ab¬
stimmung wird das Gesetz betr . die Aenderung
der Verfassung mit 224 gegen 41 Stimmen bei
1 Stimmenthaltung, die eigentliche Diäten¬
vorlage mit 210 gegen 52 Stimmen bei 3
Enthaltungen angenommen.

Berlin , 12 . Mai . Den Tod in
entsetzlicher Gestalt , fand gestern der Rotten¬
führer Otto Perke auf den Gleisen der Nord¬
bahn zwischen Pankow und Gesundbrunnen .
Während er auf einer Doppelschiene entlang
ging, glitt er aus und geriet mit dem linken
Fuß zwischen die Schienen. Der Fuß war so
eingeklemmt , daß weder er selbst , noch hinzu¬
eilende Arbeiter ihn befreien konnten. So
muße der Unglückliche es mit ansehen, daß ein
von einer Lokomotive abgestoßener Wagen, der
nicht mehr angehalten werden konnte , auf ihn
zukam . Der Wagen zermalmte das linke Bein
di» zur Huste. Außer Verletzungen an Kops
und Armen erlitt der Unglückliche auch noch
einen schweren Beckenbruch . Perke starb kurz
nach seiner Einlieferung ins Krankenhaus .

Berlin , 15 , Mai . Ueber den neuesten
Bombenanschlag in Warschau meldet der Lv-
kalanzeiger noch weiter : Gestern abend um 7Vi
wurde gegen den im Dienst befindlichen Poli¬
zeikommissärgehilfen Hauptmann Konstantinow,der seit November durch seine Verhaftung ver¬
haßt ist, eine Bombe geschleudert , die mit furcht-
barem Knall, der in der ganzen mittleren Stadt
hörbar war, explodierte. Die Leiche Konstan-
tinows wurde schrecklich zerschmettert. Der
Attentäter, obwohl verletzt , bemühte sich zu ent¬
kommen ; er feuerte auf die ihn verfolgenden
Soldaten und verletzte einige davon. Von den
herbeieilenden Mannschaften einer Patrouille
wurden darauf Salven auf das Publikum ab¬
gegeben , durch welche 3 Männer getötet und
19 Personen schwer durch Kugeln verletzt wur¬
den . Der Platz, aus dem die Explosion statt¬
fand , ist von Infanterie umstellt; niemand
wird zugelassen .

— An den aus Anlaß der Inbetriebnahmedes Simplontunnels in der letzten Woche die¬
ses Monats in der Schweiz und in Italien
geplanten Feierlichkeiten werden als Vertreter
der Generaldirektion der württ. Staatseisen¬
bahnen Staatsrat v . Balz und Präsident v.
Fuchs teilnehmen .

— Der Bandenführer Morenga ist end -
lich unschädlich gemacht . Nach Meldungen , die
in Kapstadt eingetroffen find , gelang es der

Kap-Polizei , in ei, , . r schwierigen Gegend bei
Retowastmaak Morenga mit 7 Orlogleuten zu
fangen ; er soll nach Uppmgtv » gebracht werden.
Dieser Erfolg istsiu 1 . Linie dem energischen Vor¬
gehen der Abteilung Bech zu verdanken, die
den Flüchtling unbedenklich über die Grenze
verfolgte und ihm in einem gelungenen Ueber-
fall nicht nur die meisten seiner Begleiter tö¬
tete, sondern auch seine Pferde abjagte , so daß
seine weitere Flucht rasch ihr Ende finden
mußte. Mit Morenga ist der letzte namhafte
Führer der Aufständischen in Deutsch - Südwest¬
afrika vom Schauplatz verschwunden , und grö¬
ßere Operationen werden unsere wackeren
Truppen nun nicht mehr durchzuführen haben ;
immerhin werden es die noch umhervagabun¬
dierenden Reste der Aufständischen erforderlich
machen , daß für längere Zeit noch eine größere
Truppenmacht im Schutzgebiet stationiert bleibt.

Äus Stadt und Umgebung .
— Im Wege der Zwangsvollstreckung sol¬

len auf Antrag des Bezirksnotars Schweikert
in Herrenalb als Verwalter im Konkurse über
das Vermögen des Gottlieb Hädinger , Wald¬
hornwirts in Herrenalb die auf Markung
Herrenalb gelegenen Grundstücke bestehend aus
Wohn - und Wirtschaftsgebäude , Verkaufsbude ,
Aeckern etc . im Schätzungswert von 71100 Mk .
am Freitag , den 18. Mai 1906, nachmittags
1 Uhr auf dem Rathause in Herrenalb ver¬
steigert werden.

Wntsrhattenöes .

Zwei Mudertllmrkschtilik .
Erzählung von Rudolf Jura ,

bs (Nachdruck verboten.)
Dort finden Sie eine gute Wirtschaft , wo Sie

sich im Gränen dem ungestörten Genüsse Ihres
ersehnten Kaffees hingeben können . Auch für
die Güte des Eaffees kann ich mich verbürgen .
Ich nehme ihn selbst bisweilen dort ein. Heute
habe ich freilich bereits —"

„Aber ich wäre Ihnen unendlich dankbar,
Gnädigste , wenn Sie die Güte hätten, mich an
diesen gepriesenen Ort zu führen . Ich wünschte
nur, der Weg wäre recht lang , damit mir die
Zeit, während deren Sie nur so großmütig
noch Ihre Gesellschaft gönnen wollen, nicht zu
schnell verrinnt. "

Anni hätte selbst noch plumpere Kompli-
mente willig hingenommen . So entzückt war
sie bereits von der bezaubernden Liebenswür¬
digkeit , ihres schwarzbäctigen Kavaliers. Ja ,
als sie Herrn von Hankwitz an den verheißenen
Ort geführt hatte , trieb sie die Großmut so
weit, nach einigem Sträuben sogar noch einmal
mit ihm Kaffee zu trinken.

Sie meinte, seine Einladung, ihm noch wei¬
ter Gesellschaft zu leisten , nicht gut abschlagen
zu können, ohne ihn zu beleidigen. Zudem
war es ihr im warmen Tuchkleid heiß gewor¬
den, und sie mußte sich unbedingt in der Kühle
des Parkes ein wenig nieüersetzen und erholen .
Auch schien der goldene Frühlingsnachmittag
so prächtig durch das grüne Gezweig , daß es
eine Lust war, an einem der weißgedeckten
Tische unter der Wölbung von Linden- und
Kastaniengrün Platz zu nehmen.

Aus den Aesten oben schmetterten noch ein -
ige verspätete aber um so ausdauerndere Ta¬
gessänger ihr Lied , wahrend ans dem abgelege¬
neren Strauchwerk schon eine einzelne Nachtigall
ihre wehmütige klingende Weise erklingen ließ .
Leider war allerdings für fünf Uhr ein Mili¬
tärkonzert angekündigt, sodaß sich schon jetzt
der Garten mehr füllte , als es Frau Anni
vermutet hatte .

Gleichwohl fanden sie einen ziemlich unge¬
störten Platz an einem zunächst noch freien
Lisch , sie kamen immer lebhafter ins Plaudern ,und Herr von Hankwitz pries wiederholt ganz
begeistert den glücklichen Zufall, der ihn so
unerwartet mit der schönen und liebenswürdi¬
gen Frau Kullmann zusammengeführt hatte .
Allmählich und gelegentlich stellte er dann aller¬
lei scheinbar ganz unverfängliche Fragen, und
ehe es Frau Anni selbst noch recht wußte , hatte

sie ihm schon den Zustand ihrer Ehe und ihres
Herzens mit ausreichender Deutlichkeit verraten .
Auch über Herrn KullmannS Geschäftsverhält¬
nisse und den Grund seiner heutigen Abreise
blieb Herr von Hankwitz nicht lange im Unkla¬
ren , und der Besitz aller dieser Kenntnisse gab
ihm den Mut , immer kecker zu werden .

„ Verzeihung , meine Gnädigste, " fragte er
plötzlich, „ der Herr Gemahl hält Sie wohl recht
knapp? Ich verstehe nicht , wie er es dulden
kann , daß seine schöne, elegante Frau sich jetzt
noch mit einem Hut von vorjähriger Facou
behilft. Vielleicht entspringt sein Verhalten
einer an sich lobenswerten Sparsamkeit . Aber
in diesem Falle ist es eine Sparsamkeit , die an
schäbigen Geiz grenzt ! "

Anni fühlte sich gedrängt , ihren „ guten Heine-
rich "

, der hier so leichtfertig verhöhnt und be¬
leidigt wurde , ein wenig in Schutz zu nehmen.

„ Ich muß doch sehr bitten , Herr von Hank¬
witz, " sagte sie und machte eine unmutige Be¬
wegung. Aber er ließ sie nicht zu Worte kom¬
men, sondern fuhr in seinem liebenswürdigsten
Tone fort :

„ Es war selbstverständlich nicht meine Ab¬
sicht, Sie zu kränken . "

„ Ich bin Kenner genug, um zu sehen, daß
der Hut mit vielem Geschmack neu garniert
ist, und ich vermute , daß er diese Erneuerung
und Verschönerung Ihren eigenen geschickten
Feenhänden verdankt . Ich spreche Ihnen dafür
meine ehrfurchtsvolle Bewunderung aus. Ich
wollte nur sagen, daß Ihr Herr Gemahl es
nicht dulden sollte , daß Sie sich so abmühen,
um ihm eine verhältnismäßig geringfügige Aus -
gäbe zu ersparen .

"
„ Die Ausgabe ist eben für meines Mannes

Verhältnisse leider nicht geringfügig ! "
O , dann bitte ich um Entschuldigung für

meine ungeschickten Bemerkungen . Dann habe
ich Ihrem Herrn Gemahl eine ungerechte Be-
schuldigung abzubitten .

„ Ich muß offen gestehen , ich beneide Ihren
verehrten Herrn Gemahl glühend um das
Glück , das er in Ihrer Seite genießt. Aber
ebenso beklage ich die Torheit des Schicksals ,
daß gerade ihm die Millionen fehlen, die einer
schönen Frau , wie Ihnen , unbedingt zu Füßen
gelegt werden müßten . Ja , ja , es geht schnurrig
zu im Leben. Ich stehe ganz allein und habe
keinen Menschen , dem ich mit all meinem Geld
auch nur die kleinste Freude machen dürfte ,
und keinen Menschen , dem irgend daran gele¬
gelegen wäre , mir einmal eine kleine Freude
zu machen ! — Aber nein, ich bin ungerecht .
Sie selbst, gnädige Frau , sind ja heute so gütig
zu mir gewesen , mir schon so lange Ihre liebens -
würdige Gesellschaft zu schenken. Ich bin Ihnen
dafür gewiß dankbar . Aus tiefsten Herzen und
mehr , als ich sagen kann . Aber mein Gott,
morgen werde ich wieder so einsam sein , wie
zuvor , oder vielmehr noch einsamer . Denn der
Vergleich mit diesem entzückenden Nachmittag
heute wird mir dann meine Einsamkeit doppelt
fühlbar machen . Sie werden es daher, fein¬
fühlig wie Sie sind, teure gnädige Frau , be¬
greifen und verzeihen, daß auch ich mich dar¬
nach sehne , endlich einmal jemand zu finden,
dem ich meine Liebe und meine Habe, mein
Gut und mein Blut hingebend zum Opfer
bringen kann. Wissen Sie , verehrte Frau , ich
bin nun einmal nicht zur Einsamkeit und
Selbstsucht geboren . Ich bin kein Jch - Mensch.
Aber ich bin mit meinem Liebesbedürfnis so
unendlich bescheiden . Ich bin zufrieden , wenn
ich einmal ein Mädchen oder eine Frau treffe,
die m >r gestattet, ihr mein bischen Liebe zu
Füßen und eine Hand voll Gold und Bank¬
noten in die Hände zu legen , damit sie ihre
kleinen Launen befriedigen und sich ihr holdes
Dasein nach Gefallen ausschmücken kann .

(Fortsetzung folgt .)

Malmatzliches Weiter am 18 . u . 18. Mai
(Nachdruck verboten)

Bei vorherrschend nordwestlichen Winden
und etwas kühler Temperatur ist für Frei¬
tag und Samstag zwar vorwiegend be¬
wölktes , aber ziemlich trockenes und schließlich
auch wieder etwas aufgeheitertes Wetter in
Aussicht zu nehmen.
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Oartmutd , Or . ^ .Itrsd , Laukmauu Oamburg

Solei Sr » k Ll »erI »»rL
Llsts , Or . V . , Lrausrsidirsktor Oberstadt
Olöcklsr, Or . Otto, Kaufmann Olm
Veit mann , Or . Rentier kiorsdsim

Lar Di8«al »al >u .
Rröosr , Or . Invalide Olm
Laldwann , Or . Oilfkkoboist Oeilbronn
Oug, Or . Invalide Omünd
Linder , Or . OntsroKrier Stuttgart
Rönicks , Orl. ^ .nna Dessen
Rudi , Or . Ldkrsd Rivorno
Respsr , Or . Iwan , Rautmann Olm

Lt»8tl »»a8 Laia Slrsvl »
Oiedlsr, Or . Rügen, Konditor Lracksndsim
laxer , Or . Or. m. Böedtsrcksn Stuttgart

Hotel LlaiapA .
Wsrscdausr , Or. Llorits, Vsrlagsbucddändlsr

mit Orau Osw. Berlin
Wintsr , Or . 8. Königsberg i. Br.
Nöllsr , Brno Oamburg
Llöllsr, Oil . ^
Ottow, Or . Lla^

'or Königsberg
Wiskott , Or . O. L . Olbsrksld
von Lloselv , Or . OKirisr m. Legi. Baden-Baden
Raulen , Or . Rob. Llainr

llotel l' loiiler L. Kolst. l on »u».
Oanssn, Or , ^ ., Bankbeamter mit Orau

Oem . nn <l löcdtsrcdsn Rappeln
Bräger , Or . Bd . , Lautwann Llüncden
Wolk, Or . l . Llüldeim a. Kd.

<» i»«tl >. Lar alte » liacke .
Rsdrsvkrauss , Or . l . , Rautmann Stuttgart
Oerrmann , Or . O . , Laukmannn Stuttgart
Oenrler , Or . O . , Rautmann Berlin

Hotel «aa » xolüenei » L>8v «a .
Scdmid , Or . l . , Outsbssitrsr , Rsmxtsn

Sotel Zlaisvd .
Lern , Or . Bd . , Rautmann Stuttgart
Oagel , Or . LI ., Werkmeister StuttgartLlaisr , Or . ^ . , Brivatier Llüncksn

t» » 8lli La » » v>ii «len Flau » .
Baumgartner , Or . O . , Rautmann Stuttgart

lkvntanrativii l?»Iarvax »rtea
Rilling, Orau mit Lind Röwsnstvin

Hotel So »t
Reuscdnsr, Or . Orans , Rais . Stationscksk

2 . D . Oranienburg - Berlin
Wollt, Or . ^ ., Rentner w . Or. Osm. Oildeskvim
lNartinssodv , Or . Rarl , Rautmann m. Orau

Oem . Riga
von Oottberx , Orau Bern

Bsrsinx , Orl . Lern
Benr , Or . W . , Rautmann Oeilbronn
Wolxp , Or . W. , Rautmann 8tuttgart
Beltermann , Or . l ., R . Ootliet. ütanndvim
Neinsl , Or . 0 ., Rautmann 8tuttxart
Baumgartner Or . N . , Rautmann Larlsruds
Ooenn , Or . Bd . , Rautmann Nanndeim
Rlenok, Or . 6 . , Bankbeamter Wissbaäsn
Llsnek , Orl . ^.nna Orankturt a . U.
Rlenok, Orl . Olise „Hotel Llaseisvlier S «L.
lürxsns , Or . Rtm. m . Orau Oem . Oamburx
Noser , Or . Rautmann Berlin
Raulen , Or . loset Rarlsrude
Leroksms^sr , Or . ö . »
Lgxsrs , Or . O . „
Bruns, Or . L . »
^ oärae , Or . Viktor Hannover

Hotel lSelnaiL -n ^ olL . Ovl»8vi».
Blag, Or . Buävig , Brivatier Stuttgart
Bit2, Or . Orieäriok, Oanävirt Listigdeim

S »8tl»«L Lar 8oaae .
Rakn , Or . Oerclinanl, Rautmann Ztuttgart
Leiomann, Or . 0 . , Rautmann Oeilbronn

Sastlraas L Vvatillrora
Bert, Or . loset , Brivatier Oirsodäort

Villa ^ a8a »t »
Ositlkarlt , Or . Briv . m . Orau Oem . Stuttgart

OIrristok Satt .
Oolrderr , Oerr ^ älervvirt mit 8odn Lislingen

Ol»r . Sott , Rsuxstr. 89 .
Ltrauss , Or . ^ .bradaw , Oavlslsmann

Oarlkeim
-- Willi . Sott , Lönis-Lai-Istr.

Ruber, Orau Rätks , Oürstl . Obsrrsvisors-
Wit^vs Regsnsburg

Sodrott, Orl . Rätoden Regsnsburg
Witve VIrar

Brenner , Orau 8okvv . 6münä
vliristok Oolliaer , Si «a8ta » »aa

8tots , Orau 6Kristins Rauten a .R^aod
Sodmitt, Or . Andreas Oberginsbaek
Uvnrenmaisr , Orau Dorotdea

Baltmannsweiler
Sv »» s - Vi »lL«ai «8ea8l »tioa .

Brüning, Orau Oberbürgermeister Köttingen
Oe8vlrvr»8ter t iil l»8

Ostrel , Or . Otto, öuoddänälsr Stuttgart
8 »ttleri » . 6atl »al ».

Uartin , Orau 6 . , Brivatiers Ws . Birmaseo»
Uaisr , Orau Risa Rsovbsrg

Villa S »a8ela »»aa .
von Idlläiodum , Br . o . vlliversitatspro -

tessor a .D.
"Bübingen

Straus », Or. lulius , Rautmann Orankturt
Rotks , Or . Orans , Baumeister mit Orau

Oem . Llüneksn
Villa SeeLee

Osinsturter , Or . Willz^, Laukwann Orailskeim
korring , Or . W . lnsxsktor ä . Lgl . botani-

seden kartsns Dadlsm b . Stsglitr ,
S »«liael8t «r llvltl . i

Sodmiät, Or . Ronraä , Brivatier Nüneden
SLrtaer SolL . !

Osswald , Or . Dettingen
Sodsrb, Orl . ^ .nna Osllbaed

C1«8el»vi8tve Sorlrlreiraee
Rlsinbvok, Or . Odristot, Nsedaniker

kültlivgvn
Villa ,l olianii »

Regel , Or . O ., Baumeister mit Orau Oem .
Odarlottsnburg

Sr l 08 «all aas .
Laumiller , Or . O. , Ooteldirektor mit ösd .

ülüneden
Wita « lLaiaaierer

^ .triendsek, Or . lodann , Rentner Uüneden
Rester , Or . Bkomas , Bel ^warendändler „Villa lLarl8l >a <l
von Oottberg , Orau geb . V . Bosdn Bern
kersing , Orl. ^ nna Bern

Si80al »» I»a SxpoLioat ILoel »
Netter , Or . O ., Bolireiwaedtmsistsr a .D .

Rudwigsburg
Villa Lraa88

Osrwann , Orl . Llaris Königsberg
Osrmann , Orl . Alwins KönigsbergLaed , Or . Oermann , Rautmann Btorrdsim
Reusser , Or . Oeilbronn
Rrigsr , Orau Rlise, Brivatiers Königsberg

lLarl Lall (Villa Brieäa )
Ruber, Orau Ruise Stuttgart

Villa I irli1 «ii8t «ia
Oarr, Or . William mit Orau Oem . Rsinbsek
Stoggsnbrink , Orau Brot, mit Orl. loodter

Oagen i .W .
von Llsvills, Orau Brivatiers Larlsruds

8el »lv88 «raL8tr Lixps .
Oldenburg, Or . Wild . , Rautmann Mrnbsrg

lzleorK Last , Lönlg Larlstr.
Nössmer, Or . lSedutrmann a .D . Stuttgart

Villa Vlatllilüe
Reknert , Orau W . , Brivatiers We. RsixrigSickert , Orau Ll . RsiprigVilla lvl «atvl »«I1o.
von Lülow, Orl . LR Llostsr Dobbertio

l ' arliVilla
Bsto , Sir Osnrv , Baronet Odedington

Oourt Orswksrne (Ongland)Idaster , Orl . Lmma Llüncdsn
Villa l ' aaliae

Oeissendörter, Orau Rva Laldersdeim
Wengner , Orau Ruise AugsburgVr . Vkaa Wo . , Olgastr. 20 .Oärtl , Or . Dr . Oranr , ^ rrt Llünedsn

Lavl Vksiklvr , Löuix-Xarlstr. 79 .Oaller , Orau ScdwenningenBürk , Orau ,Dari 8vl » ill , lta «l «lieaer
Ramberger , Or . d. D . . Wsinddl. Augsburg

Villa 8vlLiai «l
Wollt, Or . Rentner m. Orau Oem . lOildvsdsim

Villa « elroaklivk .
Steiner , Or . W . mit Orau Oem . Llenton

Villa « oliv .
Braun , Orau Oapitain Kiel
Benssrot , Or . Rudw. , Oabrikant m . Orau

Oem . Kirn
Villa Vrviber .

Loxps , Orau Vnna, Rentiers Berlin
Oardenberg , Orl . ^ oua Berlin
Koppe, Br. Ricdard , Lankbucddalter Berlin

LaalLLioavr Rreil »«r .
Lerbsricd , Or . Oeinr . Oöpüngen, Laden

Villa VilLtori »
Bartd , Orau 0 . 0 . Rautmann» We . StuttgartBartd , Orl . Llarta StuttgartOI»«rl »» 8diea «r WaadpRlazx Wo
Oinkbeinsr , Orau Llosterrslcdenbacd

Willrola » WvnLel .Rut2, Orau ^ .nna TilburgLavlrsria Lislis
Llumpx, Orau Rötd

U «rral »ilkv
Wassr , Odristins Böten
2adl der Orswden . 597

Vedsr L Ilangeaeclrert , piorrkeim
Marktplatz .

Vo1lLtL0äi§6S Lstt.
für

4S Mark
Deckbett Mk. 15.-
Häupfel „ 5 .50
Krssen „ 4.80
Seeqras -Mairatze „ 12 . -
eis.Bettstellem.Rost „ 12. -

i i ammm Mk 49 .-

Vo1l8tLoäi § 68 Lött
für

8S Mark
Deckbett Mk. 17 —
Häupfel „ 6 .50
Kissen 5 50
3ttil .W,,l1aiist.Matrahe 18.—
gut lack . Bettstelle Mk . 16 —
Bettrost „ 20 . -

Vo1l3tL0äi § SL Lött

S8 Mark
Deckbett Mk. 22.—
Häupfel „ 8.75
Kissen » 7.25
Steil . Wollmatratze,, 20 . —
Bettrost „ 23 .—
Prima lack . Bettstelle 17. -

zusammen Mk. 98.—

für
LIS Marl

Deckbett Mk. 26 .-
Häupfel „ 10.50
Kiffen „ 8.50
Neil . Wollmatratze „ 22.—
hochhäuptigeBettstelle 22 .—
Bettrost Mk. 23 .—

zusammen Mk. 112 .-
Külluag alles weiß ,

flaumreicher Laudrupf .

Lxtra prima . Lstt
für

130 Marl
Deckbett, Häupfel u . Kiffen

prima Wollmatratze und
Bettrost,

Nutzbaum polierte
kellslvlls .

Mit besten weiße« Me¬
der« gefüllt .

zusammen Mk. 83 . -
Letten Nit Lapse - ll. koesdaarmatratröll 8edr preimert

Sie können bei nns jedes Seit selbst füllen und sich daher von der Güte der Federn überzeugen !
Gegen bar Rabattmarken. — Sinntl Teile auch einzeln zu gleichen Preisen . — Kinderbettstellen billig .
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Verdingung der InhreöDnhu- und
Hochlm -Arlmteu

auf der Bahnstrecke Calw Pforzheim -Wildbad.
Die Grab - , Maurer -, Sleinhauer -, Pfla¬

ster, Gipfer -, Anstrich-, Zimmer-, Schreiner-.
Glafer - , Schlaffer- , Flafchner- und Schiefer¬
decker-Arbeiten , sowie das Verlegen von Nie «
wenböden für die Unterhaltung des Bahnkörpers
und der Dienstgebäude in der Zeit vom 1 . Juni l906

bis 3l . März 1907 sind im Wege des schriftlichen Angebots zu vergeben.
Leistungsfähige Unternehmer werden eingeladen, von den Vor¬

anschlägen, der Preisliste und dem Bedingnisheft bei der Unterzeich¬
neten Stelle oder bei den Bahnmeistern in Neuenbürg und Hirsau Ein¬
sicht zu nehmen und schriftliche Angebote, welche in Prozenten der
Doranschlogspreise ausgedrückt sein müssen, versiegelt und entsprechend
überschrieben spätestens bis

Mittwoch, den 23. Mai 18««
vormittags S Uhr

dahier einzureichen .
Pforzheim , den 15 . Mai 1906 .

Kgl. Württ . Ciscnbahnban-Jnspektilm.

Vsv geekrteu Damen von iViläbaä wacbe tu'swit äie
K8Ü. Llittsiiuvg, äass weine liiiale von Konto ab rvioäor
ervtkuet ist . Dieselbe beünäet sieb Mut

^lsuplstnssss 76 ^
Im trüberen Laäeu äes Herrn Lsntin . Losest .

lob bitte wir äas bisbsrige iVoklvollen^ aucb terner
ra bevakren . Ooestacsttullgsvoll

kVitäbaä n . kkor ^steiw.

Lekobelte stleickseife Lsls solche
ässrsitgemssseLtsLsusojedigsteAaset

14 ?kt . pael«,ee a ou >> 13 er.
//» Op/ » - essecs/ » asscdSNo/»
*»^ ^ llslnigs ksbriksntsn ^ E ,

Schuisivaren - Geschäft
Vilstelw Iilltr , Lsivilimr-Ilsriilsistsr

Hauptstraße 117
empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut gear¬
beiteter Schuhe und Stiefel jeder Art für
Herren , Damen , Knaben, Töchter und Kinder ,

. in Sommer - und Winterwaren , in einfachen, sowie fein¬
sten Qualitäten . Auch Turnfchuhe , Gnmmigalofchen ,
Holzfchnhe, mit und ohne Filzfutter . — Preise billigst . —
Sorgfältige Ausführung nach Maaß . — kepsi -slui -en
rasch und billig.

Im
Wildbad .

DmeWkrt«
empfiehlt sich

k^ ILSUI ' I- SZflSk '
,

König- Karlstraße No . 96.

Schlvchiuger
Spargklil

^ la. IMspargelii p . kk. 4Ü ?tz.
LllpxellSMrgeln p . kk. 80 ?tz.

Prompter Versand nach
auswärts .

Mr Leppett ,
Karlsruhe . Tel . 302 .

Zum

klssenleilleil
beseitigt selbst n» veralt -tenÜ -LLIIen
„vr . Sanbolrer's tlerols-Iee"
rpakete^ l . - . LchLltli . d. Äxotheken,« o nicht, direkt durch die chein. Sabr.

Ir . »«1. Sasbolssr L Saxsr, ^
- S. « . d . L , Rstllvk»».

EWkilkMgSb « !!
in Wildbad

sind folgende Arbeiten zu vergeben :

^sinsls
l

'
Äksl - LutLsf '

lieksrt in postkolli
unä Lsbnkistsn

V/ . Letmstrsr jun .

^
Xempton LÜ im /lNUstu .

^

Starke

Waschklammern
per Schock 60 Stück — 25 Pfg . sind
zu haben bei

Daniel Treiber,
König Karlstraße 9

HauptgebäudeNebenanlagenGesamtbetrag
^li 4 4
170 22 78 83 249 05

1096
2605

69 l
92 s

327 92 4030 53

3610 36 — — 3610 36
107 03 — — 107 03
234 14 - - — 234 14
110 48 — — 110 48

2411 71 18 _ 2429 71
508 80 — — 508 80
405 51 — — 405 61

1117 86 — — 1117 86
1250 90 — — 1250 90
1012 65 55 12 1067 77

137 50 — — 137 50
261 43 — — 261 43

82 50 62 50 145 —

214 30 — — 214 30
749 41 — — 749 41
512 36 15 80 528 16

94 20 — — 94 20
— — 105 —- 105 —

Erdarbeiten >
Betonierungsarbeiten I in eine
Maurerarbeiten > Hand
Steinhauerarbeiten l
Kunststeinliefetung
Terrazzoarbeiten .
Zwischenböden
Zimmerarbeiten .
Gipserarbeiten
Holzfußbodenliefernng
Schreinerarbeiten .
Glaserarbeilen
Schlosserarbeiten .
Schmiedarbeiten .
Walzeisenlieferung
Steinzeugröhren .
Holzzementdach
Flaschnerarbeiten .
Anstricharbeiten .
Tapezierhandarbeiten
Pflästererärbeiten .

Die Pläne , Ueberschläge und Bedingungen sind vom 21 . Mai
bis zum 2 . Juni d . Js . bei dem Postamt in Wildbad aufgelegt.

Angebote auf Uebernohme der vorgenannten Arbeiten sind schrift¬
lich in verschlossenem , mit der Aufschrift „ Angebote auf Arbeiten für
den Erweiterungsbau des Posthauses in Wildbad " versehenem Um¬
schlag spätestens bis zum

5. Juni ds . Js , vorm . 19 Uhr
bei der K . Generaldirektion der Posten und Telegraphen m Stutt¬
gart einzureichen , woselbst ( im Zimmer Nr . 8, II . Stock) auf den ge¬
nannten Zeitpunkt die Eröffnung der Angebote erfolgen wird , welcher
die Bieter beiwohnen können .

Der Zuschlag erfolgt innerhalb 3 Wochen .
In den Angeboten ist auszudrücken, daß der Bieter von den

Uebcrschlägen , Plänen und Bedingungen Einsicht genommen hat .
Die der Post , und Telcgraphenverwsltung nicht bekannten Bie¬

ter haben ihren Angeboten bei Gefahr der Nichtberücksichtignng Ver¬
mögens- und Fühigkeitszeugnisse neueren Datums beizufügen.

Stuttgart , den 15 . Mai 1906.

K. GmuMrektiim der Mn ». Trlegrixhen .
In Vertretung : Zluhan .

äss Ruroi'cstsstsrs
vouu6i'LtL§ , äsu 17. Uai 1906,

ausgskükrt äurvb äio Harren : llasskurtbsr, Mtxl , Look u. Loiüngor.
1 ) tzuartstt kür 2 Violinen , Viola u . Violoncello in

Ls äur a) allegro wa non troppo , b) ^ .uäaute
cos woto . e) Nenuetto . 6) Allegro vivace Lloaart

2) 8treicstguartett in 6 äur op. 59 Hr . 3 . a) ln-
troäuotiou (^ uäauts con woto ) . allegro vivace .

b) ^ näante guasi -^Ilsgrstto . c) Llsuustto . (Luge )
ä) Allegro wolto .

?rsitL^, äöQ 13. U3.1 1906,
11 1Ä I71» i-

1) Ostoral : „ Olott ckcs Oiwwöls uuä äer Lräen . "
2) Ouvertüre 2 . Op . „ Llaurer unä Lelilossor "
3) „ Lröllungslisäer " VValaor
4) „ ^ .s äer Aosor " Lisä kür kistou
5) Lraxwcutc aus „Oberon "
6) „ Lraueuberr !" Llarurka

F—k VI»r
1 ) Laästteu -Narsck
2) Ouvertüre 2 . Op . „ 8traäella "
3) Aaiäwauus äubsl , tzuaärills
4) Lrisgswarscd äer kriestsr a . „^ .tbalia " Lleuäslssobu -Lartboläzl
5) Lantasis aus „Oie Hugenotten " Us ^srbssr
6) „Oie Oomütlicke " Oollea Oesser

äsu 19 . Ua.1 1906,
1I IÄ I I,i -

1 ) Herölieb lieb bab ' ieb äicti 0 Herr .
2 ) Ouvertüre 2 . Op . „ Oie Lsgimsutstoeliter " Ooui26tti
3) „ Lrisneruvg au äen Oletsekergarteu in Lusern " Lölsr -Oöla
4) „ 2vei spauisebe ^ ÜN2S " Llos2>rovsk ^
5) Linale äes I . ^ lets aus „ Oon äuau " A . 4̂ . Illv 2art
6) „ Oie Lwan 2i

'pierte " L1a2urka ä . Strauss

övetboveu

^ ubsr
Straus »
Oressei
0 . N . v. Avber
Strauss

Lucbs
Llötove
Oerwann

Telefon Nr. 33 . Reduktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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